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Natz aktuell 

 
 

Das 0:0 in Magreid letzten Sonntag 

gibt Hoffnung auf Besserung. Dies 

sehen zumindest die Verantwortli-

chen des ASV Natz so. Trainer Ober-

hofer gratulierte der Mannschaft so-

gar zum Remis. Er hat auch allen 

Grund dazu. In der Defensive ließ 

Natz kaum etwas anbrennen und 

zum zweiten Mal in dieser Saison be-

hielt Masoni (i. B. rechts) die weiße 

Weste (neben 0:0 gegen Passeier am 

2. Spieltag). Auch wenn kein Tor ge-

lang - schließlich kassierte die Wein-

straße bis jetzt nur neun Gegentref-

fer - zeigte die Mannschaft, dass sie 

da ist, dass sie kämpft und dass sie 

alles gibt… im Abstiegskampf. Denn-

noch hat Natz alles selbst in der 

Hand. Ein Sieg heute würde für 

reichlich Beruhigung in der schwieri-

gen Lage sorgen, da alle Mannschaf-

ten im Keller eng beieinanderliegen. 

„Heute muss ein Sieg her!“ fordert 

Trainer Oberhofer. „Man muss beim 

Zuschauen merken, dass wir drei 

Punkte wollen“.  

 

 

Das Omen jedenfalls für das heutige Spiel steht gut: Im letzten Jahr sorgte Natz 

mit dem 3:2 Heimerfolg über Bozen 96 am 21. Spieltag für die Trendwende. In 

den letzten acht Spielen holte die Truppe damals noch zehn Punkte. Dies bedeu-

tete die Rettung vor dem Abstieg. Heute kann die Mannschaft mit einem über-

zeugenden Sieg ebenfalls für den Wendepunkt sorgen. 

 

 

Ein Neuzugang… Völlig überraschend gibt der ASV Natz be-

kannt, dass ein neuer Spieler geholt wurde. Alex Pirilli ist sein 

Name und er soll im Sturm für mehr Torgefahr sorgen. Der 31-

jährige Pfalzner gilt als sehr laufstark und kämpferisch. Er soll 

den Ausfall von Hofer Manuel kompensieren. Im „Sportblattl“-

Kurzinterview stellt sich der neue Mann kurz vor (Seite 7).  
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Zum letzten Spieltag 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Natz zeigt gute Leistung 
Keine Tore in Magreid – kämpferische Leistung gibt Hoffnung 

 
v

Der 2. Auswärtserfolg für Natz blieb 

zwar aus, die Mannschaft von Ober-

hofer Thomas zeigte sich dennoch 

von seiner guten Seite.  

Die Mannschaften neutralisierten sich 

in den ersten 45 Minuten weitgehend 

im Mittelfeld, wobei Natz die bessere 

Mannschaft war. Zwingende Tormög-

lichkeiten konnte sich aber keines 

der Teams erarbeiten. Zu gut stan-

den beide Abwehrreihen;  zu wenig 

wollte man riskieren.  

Im zweiten Abschnitt trauten sich 

beide Mannschaften etwas mehr. 

Gleich nach Wiederanpfiff scheiterte 

der freigespielte Dellasega aus guter 

Position. Sein Schuss verfehlte das 

Ziel um einige Meter. Die beste Mög-

lichkeit für Natz hatte Steger in der 

82. Minute: Nach Foul an Holzner 

Kevin an der Strafraumgrenze setzte 

der Freistoßspezialist zum Schuss an. 

Der Ball klatschte an die Kreuzecklat-

te. Zuvor scheiterte Holzner nur 

knapp: rechtzeitig vor dessen 

Schussversuch war Morano zur Stel-

le. 

Somit bleibt Natz (und auch Stegen) 

mit fünf Remis das „Unentschieden-

Team“ der Liga. Da Partschins gegen 

Lana patzte, befindet sich Weinstraße 

Süd in der Tabelle weiterhin unter 

den besten vier Mannschaften.  

  

 Weinstraße Süd  – ASV Natz 

0 : 0 
Tore: / 

SR: Matassa (Bozen) 

Sprang für den verletzten Alex Tauber in die Startelf 
ein: Simon Bacher 
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Tabelle 

 

Pl. Mannschaft Sp S U N  +  -  Diff. Pkt. 

1. Naturns 10 8 2 0 30: 8 22 26 

2. Lana 10 7 3 0 29: 9 20 24 

3. Obermais 10 5 3 2 21: 13 8 18 

4. Weinstraße Süd 10 5 2 3 14: 9 5 17 

5. Partschins 10 5 1 4 13: 9 4 16 

6. Stegen 10 3 5 2 9: 9 0 14 

7. SC Passeier 10 4 2 4 11: 15 -4 14 

8. Latzfons/ Verdings 10 4 1 5 18: 14 4 13 

9. Plose 10 3 4 3 18: 17 1 13 

10. SG Schlern 10 3 4 3 11: 11 0 13 

11. FC Bozen 96 10 3 2 5 9: 13 -4 11 

12. Moos 10 2 3 5 7: 14 -7 9 

13. Neugries 10 3 0 7 12: 30 -18 9 

14. Natz 10 1 5 4 12: 21 -9 8 

15. Pichl/ Gsies 10 1 4 5 7: 15 -8 7 

16. Bozner Boden 10 2 1 7 12: 26 -14 7 

 

  

Landesliga Torschützen 
 
10 Tore: Stockner (Plose) 

9 Tore: Bacher (Naturns), 

Fabian Gruber (Lana) 

8 Tore: Peter Mair (Naturns), 

Dennis Malleier (Obermais) 

7 Tore: Hofer (Lana)  

6 Tore: Schnitzer (Partsch-

ins), Fabris (Weinstraße) 

Latzfons/ Verdings -   Neugries  4 : 1 

Moos  -   SC Passeier  0 : 1 

Weinstraße Süd -   Natz 0 : 0 

Naturns -   Bozner Boden 1 : 1 

Partschins  -   Lana  0 : 1 

Plose -   Obermais 2 : 2 

Schlern  -   FC Bozen 96 2 : 0 

Stegen  -   Pichl/ Gsies  0 : 0 
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Spieltag 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

Platzierung 7 10 15 7 10 14 12 14 14 14      

 Heimtabelle         

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. Lana 5 4 1 0 18: 3 15 13 

2. Obermais 5 4 1 0 13: 2 11 13 

3. Naturns 5 3 2 0 14: 5 9 11 

4. Weinstraße Süd 5 3 2 0 10: 3 7 11 

5. SG Schlern 5 3 2 0 9: 4 5 11 

6. Latzfons/ Verdings 5 3 0 2 11: 6 5 9 

7. Plose 5 2 2 1 13: 7 6 8 

8. FC Bozen 96 5 2 1 2 5: 6 -1 7 

9. Partschins 5 2 0 3 4: 4 0 6 

10. Stegen 5 1 3 1 2: 2 0 6 

11. Neugries 5 2 0 3 9: 12 -3 6 

12. SC Passeier 5 1 2 2 4: 7 -3 5 

13. Pichl/ Gsies 5 1 1 3 4: 6 -2 4 

14. Bozner Boden 5 1 0 4 8: 12 -4 3 

15. Natz 5 0 3 2 7: 11 -4 3 

16. Moos 5 0 1 4 2: 10 -8 1 

 

 Auswärtstabelle         

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. Naturns 5 5 0 0 16: 3 13 15 

2. Lana 5 3 2 0 11: 6 5 11 

3. Partschins 5 3 1 1 9: 5 4 10 

4. SC Passeier 5 3 0 2 7: 8 -1 9 

5. Moos 5 2 2 1 5: 4 1 8 

6. Stegen 5 2 2 1 7: 7 0 8 

7. Weinstraße Süd 5 2 0 3 4: 6 -2 6 

8. Obermais 5 1 2 2 8: 11 -3 5 

9. Plose 5 1 2 2 5: 10 -5 5 

10. Natz 5 1 2 2 5: 10 -5 5 

11. Latzfons/ Verdings 5 1 1 3 7: 8 -1 4 

12. FC Bozen 96 5 1 1 3 4: 7 -3 4 

13. Bozner Boden 5 1 1 3 4: 14 -10 4 

14. Pichl/ Gsies 5 0 3 2 3: 9 -6 3 

15. Neugries 5 1 0 4 3: 18 -15 3 

16. SG Schlern 5 0 2 3 2: 7 -5 2 
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Spieler in Zahlen  
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Der Neuzugang: Alex Pirilli 

 

Spitzname: Paralla 

Geburtsdatum und Geburtsort: 25.11.1983 

in Bruneck 

Wohnort: Pfalzen 

Größe: 1,78m 

Beruf: Endkontrolleur von Klimageräten 

Familienstand: Single 

Hobbies: Fußball, Schifahren 

Lebensmotto: immer weiter 

Bisherige Vereine: Pfalzen, Stegen, Issing, 

Reischach, Terenten, Kiens 

Größte sportliche Erfolge: Mit Issing Auf-

stieg in die 2. Amateurliga  

Größte sportliche Niederlage: 6:1 Gsies - 

Terenten 

Spielposition: Sturm 

Lieblingsverein und Lieblingssportler: Ju-

ventus Turin, Christiano Ronaldo 

 

Dein Wechsel nach Natz überrascht viele, da sehr wenige Spieler noch 

während der laufenden Spielzeit zu uns stießen. Wie ging dein Transfer 

vonstatten?  

„Ich habe mit Fabian Masoni gesprochen, der sozusagen als Vermittler tätig war. 

Ich kenne Holzner Kevin, Steger Hannes und in Masoni.“ 

 

Was sind deine persönlichen Ziele, die du in Natz erreichen willst. 

„Nicht absteigen.“ 

 

Was sind Deine fußballerischen Stärken bzw. Schwächen? 

„Stärke: Schnelligkeit. Schwäche: Kopfball“ 

 

Welche ersten Eindrücke hast Du von Deinem neuen 

Verein? Wo liegen Deiner Meinung nach die Stärken 

und Schwächen der Mannschaft? Was hältst Du vom 

Trainerteam und was von den Menschen rundherum? 

„Bereits beim ersten Training fühlte ich mich sehr wohl und 

kam mit den neuen Spielern sehr gut aus. Ich habe zuvor 

vom ASV Natz nur Gutes gehört.“  

 

Ein ausführlicheres Interview folgt im Laufe der Saison.  
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Interview mit Christian Untersteiner 

 

Spitzname: Chri 

Geburtsdatum: 28.01.1993 

Sternzeichen: Wassermann  

Wohnort: Meransen 

Größe: 1,76m 

Beruf: Sportstudent 

Familienstand: Single 

Hobbies: Sport, Musik 

Lebensmotto: 

Bisherige Vereine: ASV Mühl-

bach, ASV Rodeneck, ASC Plose 

Größte sportliche Erfolge: 

Sportaufnahme Innsbruck, 

Oberligasaison 

Größte sportliche Niederla-

ge: 10:2 Niederlage gegen Pi-

chel/Gsies :) 

Spielposition: Außenverteidiger, zentrales Mittelfeld, Flügel 

Lieblingsverein und Lieblingssportler: FC Bayern München, David Alaba 

 

In welcher Tätigkeit wird man Dich in 5 Jahren sehen? 

„Turnlehrer an einer Oberschule.“ 

Was sind Deine fußballerischen Stärken bzw. Schwächen? 

„Stärken: Spielverständnis, Zweikampf. 

 Schwächen: Kopfball, Tore schießen.“ 

Was möchtest Du als Fußballer unbedingt noch erreichen? 

„Klassenerhalt mit ASV Natz.“ 

Mit welchem Fußballer würdest Du Dich vergleichen? Warum? 

„Phillip Lahm: Ist Außenverteidiger, aber auch flexibel einsetzbar, z.B. defensives 

Mittelfeld.“ 

Beschreibe die perfekte Spielerfrau! 

„Muss jeder Spieler selbst rausfinden.“ 

Wo liegen Deiner Meinung nach die Stärken und Schwächen der Mann-

schaft? 

„Stärken: Zusammenhalt, Wille. 

 Schwächen: zu wenig Erfahrung.“ 

Was hältst Du vom Trainerteam und was von den Menschen rundherum? 

„Das Umfeld passt mir gut.“ 

Wie beurteilst Du den bisherigen Saisonsverlauf? 

„Leider nicht gut, es fehlt an Laufbereitschaft und an spielerischen Bemühun-

gen.“ 

Du gewinnst 1 Million Euro! In was würdest Du dieses Geld investieren? 

„In eine Wohnung in Innsbruck,…“ 
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Wenn man mich mit 3 Wörtern beschreiben sollte, wären das folgende... 

sportlich, musikalisch, sympatisch. 

Am liebsten streite ich mich mit... niemandem. 

Ich träume von... Urlaub. 

Wenn ich in den Kühlschrank sehe, dann… bekomme ich Hunger. 

Sport zu machen ist… sehr wichtig für mich. 

Urlaub ist für mich… Erholung vom Alltag. 

Der peinlichste Augenblick in meinem Leben war… :) 

Der schönste Augenblick in meinem Leben war… Sportaufnahmeprüfung 

und der Schulabschluss. 

Wenn sonntags kein Fußball ansteht, dann… komm ich samstags erst spät 

nach Hause. 

Wenn ich die Fußballschuhe an den Nagel hänge… bin ich sehr alt. 

Meine schlimmste Verletzung, war… Bänderriss im Sprunggelenk. 

Diese Schlagzeile über mich würde ich am liebsten lesen… Sicherer Rück-

halt in der Abwehr. 

Die nächste große Investition… kommt noch nicht so bald. 

Mein perfekter Tag von morgens bis abends schaut so aus,… Sonne, Meer, 

Sport, Ruhe. 

Natz braucht… unbedingt Punkte. 

Das wichtigste im Leben… ist die Familie. 

Wenn ich Bundestrainer der deutschen Nationalmannschaft wäre, 

dann... wär ich jetzt Weltmeister. 

Wenn ich der neue Manager des FC Bayern München wäre, ... könnte ich 

selbst nicht mehr Spielen. 

Diesen Fragebogen auszufüllen war für mich… ein Genuss. ;) 

 

 

Deine Meinung zur Mannschaft ist gefragt  

 

Der Kopfballstärkste: Felix 

Der Schnellste: Dave 

Der Eitelste: Dave 

Der Spaßvogel: Kevin 

Der Spaßverderber: / 

Der Ernste: Pingl 

Der Intelligenteste: altersbedingt Patl ;) 

Der Zweikampfstärkste: Felix 

Der mit der Mega-Fußballstatur: Tauber 

Der mit dem Hammerschuss: Hannes 

Der beste Techniker: Felix 

Der beste Sänger in der Dusche: Kevin 

Der Launischste: / 

Die Partyqueen: Kevin  

Der beste Tänzer: Kevin 
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Die besten Torschützen 
von Bozen 96: 
 
Narda (4 Tore), Sorrentino 
(2 Tore), Aiello, Jurcevic, 
Russo (alle ein Tor)  

Zum heutigen Gegner: Bozen 96 

 

Als „‘Nur‘ Mitfavourit“ betitelt die Jahreszeitschrift 

„Radius- Fußball 2014/2015“ den Bericht zur 

Vorstellung der Mannschaft von Bozen 96. Nach 

zehn Spielen bestätigt dies das Jurcevic- Team 

jedoch noch nicht. Mit 11 Punkten (drei Siege, 

zwei Remis und fünf Niederlagen) läuft Bozen 96 

wieder einmal den eigenen Ansprüchen weit 

hinterher. Schon im letzten Jahr stimmte 

Anspruch und Wirklichkeit nich überein. Am Ende 

schaute der entäuschende sechste Platz heraus.  

Die Mannschaft wurde im Vergleich zum letzten 

Jahr total umgekrämpelt. Fast alle 

Leistungsträger verließen den Verein. Der Trainer 

steht vor der großen Herausforderung, eine 

funktionierede Mannschaft zu formen.  

Im Tor der Bozner steht heuer Patrick Pasquazzo. 

Der 21- jährige, der von St. Georgen kam, soll 

den abgewanderten Colosimo gleichwärtig 

ersetzten. Zudem verstärken gleich drei Akteure 

von Virtus DB (Masha, Saeed und Afrim Umer), 

vier von Piani (Berberi, Sulo, Khazari und El 

Naim), zwei von Meran (Folino und Narda) und 

ein Akteur vom Bozner FC (Laratta) den Verein. 

Mit Vergas Rios, der in der Jugend von Hellas 

Verona spielte, hat Bozen 96 einen guten 

Jugendspieler ergattern können. 

 

 

 

  

  

Bisherige Ergebnisse 

Bozen 96 – Bozner Boden 1:2  

Obermais – Bozen 96  2:1 

Bozen 96  – Weinstraße Süd 1:0 

Plose – Bozen 96   3:1 

Bozen 96 – Naturns  0:2 

Latzsfons V. – Bozen 96 0:2 

Bozen 96 – Moos   1:1 

Stegen – Bozen 96  0:0 

Bozen 96 – Partschins  2:1 

Schlern - Bozen 96  2:0 

Motor im Mittelfeld: Luca Sorrentino 

Trainer Dragomir Jurcevic (links) und Patron 
Franco Murano  
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Aus Sepps Archiv 

 

Saison Liga Spiel Ergebnis 

2000/2001 Oberliga Natz – Bozen 96 1:2 

  Bozen 96 - Natz 1:1 

2001/2002 Oberliga Bozen 96 - Natz 2:1 

  Natz - Bozen 96 1:1 

2002/2003 Oberliga Bozen 96 - Natz 0:0 

  Natz - Bozen 96 1:3 

2011/2012 Landesliga Bozen 96 - Natz 2:1 

  Natz - Bozen 96 0:1 

2013/2014 Landesliga Bozen 96 - Natz 2:1 

  Natz - Bozen 96 3:2 

Die Bilanz Natz - Bozen 96 
Spiele gesamt  10  

Unentschieden  3  

Siege 1  6 

gefallene Tore (pro Spiel)  26 (2,6)  

Torverhältnis  10 : 16  

  Tore pro Spiel  1,00 : 1,60   

Höchster Sieg 3 : 2  1 : 3 

Torreichstes Spiel  3 : 2  
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Natz historisch… 

 
…entnommen aus dem „Sportblattl“ der Saison 2000/2001 
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Junioren 

 

Natz – ASV Stegen   17 : 0 
Tore: Senoner Simon (2), Gasser Dominik (4), Mair Peter (3), Hofer Maxi, Leitner 

Mirko, Putzer Michael (2), Prader Alexander (4, i. B.) 

 

Tor: Oberhauser Samuel; Abwehr: 

Goller Lukas, Peintner Hannes (46’ 

Leitner Mirko), Ferretti Armin, Peint-

ner Manuel (46. Überbacher Johan-

nes); Mittelfeld: Senoner Simon, 

Prader Alexander, Hofer Maxi, Gasser 

Dominik Sturm:  Mair Peter, Putzer 

Michael 

 

Was soll man dazu noch sagen. Un-

glaublich aber wahr.  Das Nachhol-

spiel am  Mittwochabend in Raas en-

dete gegen die Mannschaft aus Ste-

gen mit dem Rekordergebnis von 

17:0. Ein Tor schöner als das andere, 

schöne Spielkombinationen und wie 

bereits erwähnt, 17 erzielte Tore be-

kamen die wenigen Zuschauer im 

Spiel gegen Stegen zu sehen. Der 

Gegner war unserem Team in allen 

Belangen unterlegen und konnte in 

den gesamten 90 Minuten nur eine 

Torchance verbuchen. Somit konnte 

man in den letzten zwei Meister-

schaftsspielen die stolze Anzahl von 

27 Toren erzielen, bei nur 2 Gegen-

toren. Kompliment der gesamten Ju-

niorenmannschaft für die tollen Leis-

tungen. 

 

 

Hochpustertal - Natz  2 : 3 
Tore: Putzer Michael (i. B.), Gasser Dominik, Prader Alexander 

 

Tor: Fink Hannes; Abwehr: Fer-

retti Armin, Hilpold Martin, Peintner 

Hannes, Peintner Manuel; Mittel-

feld:  Ellemunt Alexander, Prader 

Alexander, Peintner Stefan (46’ 

Nussbaumer Alex), Gasser Dominik; 

Sturm:  Mair Peter, Putzer Mi-

chael 

 

Ein schwieriges Auswärtsspiel bestritt 

unsere Mannschaft am vorletzten 

Samstag in Toblach gegen die Spiel-

gemeinschaft Hochpustertal. Diesmal 

waren unsere Jungs doch etwas 

mehr gefordert als in den vorherigen 

Spielen. Obwohl der Sieg etwas 

knapp ausfiel, war man über die ge-

samten 90 Minuten die tonangeben-

de Mannschaft. Leider ließ man auch 
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diesmal wieder viele Tormöglichkei-

ten aus, um das Spiel bereits vorzei-

tig zu entscheiden. In der 10. Minute 

war es dann soweit. Nach herrlichem 

Doppelpassspiel mit Ellemunt Ale-

xander, schoss Putzer Michael mit 

links aus ca. 10 Metern zum 1:0 ein. 

Alles deutete wieder auf einen hohen 

Sieg unserer Mannschaft, denn in 

den ersten 30. Minuten hatte man 

noch mehrere hochkarätige Chancen, 

das Spiel schon vorzeitig zu ent-

scheiden. Es kam jedoch ganz an-

ders, denn in der 32. Minute kassier-

te man aus heiterem Himmel nach 

einem Gegenstoß das 1:1. Das war 

auch der Halbzeitstand. Zu Beginn 

der zweiten 45 Minuten hatte man 

das Spiel dann wieder im Griff, und 

nach herrlichem Pass von Mair Peter, 

konnte Gasser Dominik mit einem 

Tunnel den gegnerischen Torwart 

zum 2:1 bezwingen. Die Jungs aus 

dem Hochpustertal waren sehr lauf-

freudig und kämpferisch stark, muss-

ten dann jedoch in der 85. Minute 

das 3:1 hinnehmen. Pass von Gasser 

Dominik und Prader Alexander 

schoss mit einem gekonnten Dreh-

schuss aus ca. 20 Metern den Ball ins 

Tor. Das Spiel schien entschieden, 

doch der Gegner konnte nochmals 

den Anschlusstreffer erzielen. Unser 

Torwart Fink Hannes verlor einen 

Pressball mit dem gegnerischen 

Stürmer außerhalb des Strafraumes, 

der dann ins leere Tor zum 3:2 ein-

schießen konnte. Glück hatte man 

dann noch in der Nachspielzeit, als 

ein Freistoß aus ca. 18 Metern nur 

knapp unser Tor verfehlte. Diesmal 

wäre die schlechte Chancenauswer-

tung der Mannschaft fast zum Ver-

hängnis geworden, jedoch mit viel 

Einsatz und Kampf konnte man den 

Sieg über die Runden retten.

 

 

Natz – ASV Milland  5 : 1 
Tore: Putzer Michael, Ellemund Alexander, Michaeler Franz Josef, Klement Si-

mon, Gasser Dominik 

 

Tor: Peintner Hannes; Abwehr: Mi-

chaeler Franz Josef, Ferretti Armin, 

Hilpold Martin, Peintner Manuel; Mit-

telfeld:  Ellemunt Alexander, 

Prader Alexander, Klement Simon, 

Gasser Dominik; Sturm: Mair Peter, 

Putzer Michael 

 

Auch gegen unseren Nachbarn aus 

Milland konnte man mit einer über-

zeugenden Leistung die drei Punkte 

einfahren. In den ersten 45 Minuten 

zeigte dabei die Mannschaft, wie 

schön Fußballspielen sein kann. Herr-

liche Spielaktionen und wunderschö-

ne Tore unserer Mannschaft beka-
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men die zahlreich erschienen Zu-

schauer am Samstagnachmittag zu 

sehen. Bereits in der 18. Minute 

konnte sich der stark aufspielende 

Putzer Michael den Ball im Mittelfeld 

erkämpfen und mit einem Alleingang 

über ca. 40 Meter das 1:0 erzielen. 

In der 30. Minute war es dann Mair 

Peter, der sich auf der rechten Seite 

durchsetzen konnte und mit einem 

perfekten Querpass, Ellemund Ale-

xander bediente, der aus kurzer Dis-

tanz das 2:0 erzielen konnte. Keine 2 

Minuten später, nach einem Freistoß 

von Klement Simon und einem Ge-

tümmel im Strafraum, konnte Micha-

eler Franz Josef einen Abstauber zum 

3:0 verwerten. In der letzten Minute 

der ersten Halbzeit setzte sich dann 

auf der linke Seite Gasser Dominik 

durch, der nur mehr mit einem Foul 

im Strafraum gebremst werden 

konnte. Den fälligen Elfmeter ver-

wandelte Klement Simon zum 4:0, 

wobei er den Ball gekonnt in die Mit-

te des Tores lupfte. Somit war das 

Spiel bereits in der ersten Halbzeit 

entschieden. Nicht nur einen Gang, 

sondern vielleicht auch zwei oder drei 

Gänge schaltete dann in der zweiten 

Halbzeit unsere Mannschaft zurück. 

Das Spiel war ja bereits entschieden 

und somit gab man auch dem Geg-

ner die Chance, etwas fürs Spiel zu 

tun. Aber es war unsere Mannschaft, 

die einen weiteren Treffer erzielen 

konnte. Erneut setzte sich Putzer Mi-

chael auf der rechten Seite durch, 

passte von der Grundlinie zurück auf 

die Strafraumlinie und mit einem 

wunderschönen Direktschuss aus ca. 

16 Meter, ließ Gasser Dominik dem 

gegnerischen Torwart keine Chance 

und schraubte das Ergebnis auf 5:0. 

In der 72. Minute konnte dann end-

lich auch der Gegner jubeln, denn 

nach einer kleinen Unachtsamkeit in 

unserer Abwehr, konnten sie den Eh-

rentreffer zum 5:1 erzielen. Einen 

besonderen Dank gilt Peintner Han-

nes, der sich freiwillig zur Verfügung 

stellte, an Stelle des fehlenden Fink 

Hannes, das Tor zu hüten. Überzeu-

gend, aber mit wenig Arbeit an die-

sem Nachmittag, bot er zwischen den 

Pfosten eine gute Leistung – danke 

Hannes.

  

 

  Tabelle Junioren 

1. Natz  6 5 0 1 42:8 15 
2. Leifers  7 5 0 2 14:8 15 
3. Latzfons 7 4 2 1 24:7 14 
4. Milland  6 3 2 1 12:6 11 
5. Schlern  6 3 1 2 10:9 10 
6.  Kiens.  7 2 3 2 22:11 9 
7. Kronteam  6 3 0 3 14:19 9 
8. Gsies  6 2 2 2 12:15 8 
9. Hochpu  6 2 1 3 9:10 7 
10. Taufers  7 2 1 4 9:16 7 
11. Gröden 7 1 3 3 8:16 6 
12. Stegen 6 1 1 4 6:38 4 
13. Vahrn 7 1 0 6 6:25 3 

Ersatztorhüter Peintner Hannes 
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Damen 

 

Natz – Stella Azzurra  7 : 0 
Tore: Stefanie Unterregelbacher (2), Stefanie Rogen (2, i. B. unten), Anna Wie-

land (i. B. oben), Vera Mitterrutzner (3) 

 

Am vergangenen 

Samstag spielten 

unsere Damen ge-

gen die Damen von 

Stella Azzurra. Un-

sere Mädels gingen 

nervös auf das 

Spielfeld. Doch be-

reits nach wenigen 

Minuten hatte Stefanie Unterregels-

bacher eine super Torchance. Die 

Gegnerinnen konterten mit einem 

festen Schuss, den unsere perfekte 

Torfrau Andrea Rogen halten konn-

te.  Das erste Tor schoss in der 19. 

Minute Stefanie Unterregelsbacher. 

Es war ein Bombentor! Stefanie Ro-

gen erzielte das zweite Tor durch 

eine Flanke von der Außenlinie in der 

35. Minute. Nach der Halbzeit gingen 

die Damen wieder  hochmotiviert ins 

Spielfeld. In der 56. Spielminute 

schoss Stefanie Rogen das 3-0. Nur 8 

Minuten später schoss Anna Wieland, 

nach einer Flanke von Vera Mitterrut-

zer in den 16ner Raum, das 4-0. In 

der 77. Spielminute schoss Stefanie 

Unterregelsbacher das 5-0. Die letz-

ten 2 Tore schoss unsere vierfache 

Torschützin Vera Mitterrutzner in den 

Spielminuten 81 und 86. Wir waren 

alle stolz auf unsere Damen und wir 

hoffen sie können weitere Spiele so 

gut meistern wie die vergangenen 

Spiele.

 

 

Natz – Klausen   2 : 2 
Tore: Vera Mitterrutzner, Eigentor  

 

Am vergangenen Sonntag spielten 

unsere Damen Zuhause gegen Klau-

sen. Alle von der Mannschaft waren 

vor Anpfiff des Spiels sehr nervös. 

Doch kaum auf dem Spielfeld zeigten 

unsere Mädels wieder was ein Mann-

schaftssport wie Fußball ausmacht. 

Und zwar den Zusammenhalt in 

der  Mannschaft. Alle beteiligten sich 

am Spiel und so gelang es unseren 

Damen ein schönes interessantes 

Spiel zu meistern. Schon 20 Minuten 

nach Spielanpfiff bekamen unsere 

Damen einen Freistoß. Vera schoss 

den Ball aus 20 Meter Entfernung ins 

das Kreuzeck. 

TOOOOOR! 1:0 für 

Natz. Nur 2 Minuten 

später bekam Stefa-

nie Unteregelsba-

cher eine gelbe Kar-

te wegen Foulspiels. 

Unsere Gegner be-

kamen einen Elfmeter und nun stand 

es 1:1. Kurz darauf bekam Stefanie 

Unteregelsbacher die rote Karte. Alle 

in der Mannschaft waren nun noch 

nervöser, da sie eine sehr gute Mit-

spielerin verloren. Doch unsere Da-

men gaben sich nicht so leicht ge-
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schlagen. Nun spielten sie zwar fast 

70 Minuten nur mehr zu 10, doch sie 

spielten trotzdem besser als je zuvor. 

Sie bekamen immer noch Top Tor-

chancen. Nur 3 Minuten später flog 

das 2:1 für Klausen. Sie gaben im-

mer noch nicht auf. Vera tat alles um 

noch ein Tor zu erzielen, es gelang 

ihr, aber anders als geplant. Eine 

Mitspielerin aus Klausen wollte das 

Tor unserer Damen verhindern, aber 

sie schoss das 2:2 für Natz. Wir woll-

ten das 3:2 schießen, doch es geling 

uns nicht. Wir bekamen einen Elfme-

ter. Emma schoss ihn. Alle Spielerin-

nen und Fans sogar der Am vergan-

genen Samstag spielten unsere Da-

men Zuhause. Sie spielten gegen 

Klausen alle waren vor Anpfiff des 

Spiels sehr nervös. Doch kaum auf 

dem Spielfeld zeigten unsere Mädels 

wieder was ein Mannschaftssport wie 

zum Beispiel Fußball ausmacht. Und 

zwar den Zusammenhalt in 

der  Mannschaft. Alle beteiligten sich 

am Spiel und so gelang es unseren 

Damen ein schönes interessantes 

Spiel zu meistern. Schon 20 Minuten 

nach Spielanpfiff bekamen unsere 

Damen einen Freistoß. Vera schoss 

den Ball aus 20 Meter Entfernung ins 

das Kreuzeck. TOOOOOR! 1-0 für 

Natz. Nur 2 Minuten später bekam  

Stefanie Unteregelsbacher eine gelbe 

Karte wegen Foulspiels. Die Gäste 

bekamen einen Elfmeter und nun 

stand es 1-1. Kurz darauf bekam 

Stefanie die rote Karte. Alle in der 

Mannschaft waren nun noch nervö-

ser, weil sie eine sehr gute Mitspiele-

rin verloren. Doch unsere Damen 

gaben sich nicht so leicht geschla-

gen. Nun spielten sie zwar fast 70 

Minuten nur mehr zu 10, doch sie 

spielten trotzdem besser als je zuvor. 

Sie bekamen immer noch Top Tor-

chancen. Nur 3 Minuten später flog 

das 2-1 für Klausen. Sie gaben im-

mer noch nicht auf. Vera tat alles um 

noch ein Tor zu erzielen, es gelang 

ihr, aber anders als geplant. Eine 

Mitspielerin aus Klausen wollte das 

Tor unserer Damen verhindern, aber 

sie schoss das 2-2. Wir wollten das 

3-2 schießen, doch es geling uns 

nicht. Wir bekamen in der 90. Minute 

einen Elfmeter. Emma schoss ihn. 

Alle Spielerinnen und Fans sogar der 

Trainer unserer Damen zitterten. Es 

könnte das Entscheidende Tor zu 

Sieg sein doch der Ball ging über das 

Tor. Endspielstand 2:2. Wir alle wa-

ren stolz auf unsere Damen. Zu 10, 

70 Minuten zu spielen und dann noch 

so viele Torchancen zu haben ist 

wirklich ein gelungenes Spiel.  Ein 

großes Lob an unsere Damen vom 

ASV Natz. Trainer unserer Damen 

zitterten. Der Ball ging über das Tor. 

Endspielstand 2:2. Wir alle waren 

stolz auf unsere Damen. Zu 

10, 70 Minuten zu spielen 

und dann noch so viele Tor-

chancen zu haben ist wirk-

lich ein gelungenes 

Spiel.  Ein großes Lob an 

unsere Damen vom ASV 

Natz. 

  

Tabelle Damen 

1. Natz  6 4 1 1 30:4 13 

2. Klausen  6 3 3 0 20:5 12 

3. Lana 6 3 1 2 11:9 10 

4. Stella Azzurra  5 3 0 2 13:15 9 

5. Sarntal 5 2 1 2 13:13 7 

6.  Wiesen 5 2 0 3 5:13 6 

7. Riffian Kuens 5 1 2 2 11:8 5 

8. St. Martin i P. 6 0 0 6 1:37 0 

9. Unterland Damen aK 
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A-Jugend 

 
Natz – Alta Badia  1 : 1 
Tor: Stefan Bacher 
 
Kein Spiel für schwache Nerven! Gegen den Spitzenreiter aus Alta 

Badia war Natz die spielbestimmende Mannschaft, die Gäste waren auf 

Zweikämpfe und langen Bällen nach vorne aus. Letzteres zeigte jedoch 

wenig Wirkung. Nur ein Vorstoß der Gadertaler reichte, um gegen 

spielstarke Gastgeber zum Führungstreffer einzuschießen.  

Zahlreiche Vorstöße auf Seiten der Heimmannschaft scheiterten am 

letzten Pass. Die drückende Überlegenheit wurde in der letzten Sekun-

de schließlich dennoch belohnt, als Stefan Bacher mit der letzten 

Chance des Spiels zum mehr als verdienten und vielumjubelten Aus-

gleichstreffer einschoss. 

 

Neugries – Natz 2 : 2 
Tore: Patrick Auer, Stefan Bacher 
 
Es war ein hart umkämpftes Match. 

Während Natz versuchte sein Pass- und 

Kombinationsspiel durchzuführen, über-

zeugte Neugries vor allem läuferisch 

und kämpferisch. Bei den Gästen man-

gelte es im ersten Abschnitt an Selbst-

vertrauen und nötigen Biss.  

Aufgrund der läuferischen Überlegen-

heit gingen die Hausherren nach einer 

knappen halben Stunde auch in Front.  

Die heftige Halbzeitansprache scheint 

zu Beginn der 2. Halbzeit Wirkung zu 

zeigen. In den ersten 10 Minuten 

brannte es wahres Feuerwerk vor dem 

gegnerischen Strafraum. Eine Chance 

konnte der eingewechselte Patrick Au-

er, nach Zuspiel von Stefan Peintner 

zum Ausgleichstreffer nutzen.  

Ein Sonntagsschuss aus dem Nichts 

brachte Neugries schließlich wieder in 

Führung. Natz schien geschockt. Erst 

wieder nach zehn Minuten raffte sich 

die Mannschaft wieder auf. Stefan Ba-

cher, in den letzten Spielen zum Last-

Minute- Goalgetter herangereift (zwei 

Treffer gegen Brixen und Alta Badia in 

der Nachspielzeit), erzielte wiederrum 

in der Nachspielzeit den Treffer zum 

verdienten Ausgleich. Tobias Peintner 

hatte nur wenige Sekunden später so-

gar den Siegtreffer auf den Fuß, sein 

Schuss landete am Lattenkreuz! 

 
 
 
 

 

 

 

 

Tabelle A-Jugend 

1. St. Lorenzen  6 4 2 0 17:3 14 
2. Val Badia  7 4 2 1 21:9 14 

3. Taufers  5 4 1 0 21:10 13 
4. Vahrn  7 4 1 2 30:14 13 

5. Natz 5 3 2 0 17:7 11 

6.  Feldthurns 6 2 0 4 13:21 6 
7. Sarntal  7 2 0 5 16:22 6 

8. Plose 5 1 1 3 7:15 4 
9. Teis Villnöß 5 1 1 3 9:19 4 

10. Vintl  6 1 1 4 4:19 4 

11. Klausen 7 1 1 5 7:23 4 
12. Neugries B aK      

13. Brixen B aK      
14. FZ-Uhlsport aK      

Die Torschützenliste 

 

8 Tore: Daniel Prader 

4 Tore: Stefan Peintner, 

Matthias Hilpold 

2 Tore: Markus Rienzner, 

Patrick Auer 

1 Tor: Lukas Schlecht-

leitner, Michael Brunner, 

Stefan Bacher, Eigentor 
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B-Jugend Schabs 

 

Schabs - ASV Uhlsport  2 : 3             
Tore: Oberhuber David, Mayrhofer Jonas  

 

Am Samstagabend stand das Spiel 

gegen Uhlsport auf dem Programm. 

Unsere Jungs begannen gut und kamen 

gleich zur einer guten Chance. Danach 

kamen die Gäste besser in die Partie 

und gingen mit der ersten guten 

Chance in Führung. Die Führung 

verunsicherte die Mannschaft sodass 

die Gäste einige Chancen hatten.  Kurz 

vor der Pause hatte Michaeler Benedikt 

die Riesenchance zum Ausgleich doch 

sein Schuss ging knapp am Tor vorbei. 

Wenig später machte es Oberhuber 

David besser. Er setzte sich auf der 

linken Seite durch und schob zum 1:1 

ein. Nach Seitenwechsel rettete der 

Gästekeeper mit einem tollen Reflex 

einen Schuss von David. Danach 

nahmen unsere Jungs das Zepter in die 

Hand und man kreiirte gute 

Möglichkeiten doch man scheiterte 

immer am Gästekeeper. Nach einem 

Eckball gerieten unsere Jungs in einen 

Konter und Uhlsport ging mit 2:1 in 

Führung. Unsere  Mannschaft zeigte 

Moral und kämpfte tapfer weiter. Kurz 

vor Schluss schoss Mayrhofer Jonas 

zum verdienten 2:2 ein. Als alle schon 

mit einem Punktgewinn rechneten 

schlugen die Gäste eiskalt zum 3:2 zu. 

So gingen unsere Jungs eine bittere 

Niederlage hinnehmen. 

 

ASV Taisten - Schabs  4 : 7   
Tore: Oberhuber David (2), Michaeler Benedikt (2), Mayrhofer Jonas (2, i. B., spielt zurzeit in 

Hochform), Szusz Dominik 

 

Höchstmotiviert gingen unsere Jungs in 

die Partie gegen Taisten. Schon nach 3 

Minuten gingen unsere Jungs durch 

Oberhuber David 1:0 in Führung. Kurz 

darauf wurde David im Strafraum zu 

Fall gebracht und er verwandelte den 

Elfer sicher zum 2:0. Danach nahm 

man das Tempo heraus und Taisten 

kam nach einem Eckball, mit großer 

Mithilfe unserer Hintermannschaft, zum 

2:1. Die Antwort unsere Jungs ließ 

nicht lange auf sich warten. Szusz 

Dominik stellte mit einem abgefälschten 

Freistoß aus 30m auf 3:1. Danach hatte 

man riesen Chancen auf das vierte Tor, 

doch man scheiterte kläglich. Wie aus 

dem nichts gelang Taisten, durch einen 

Abstauber das 3:2. Nach Seitenwechsel 

spielten unsere Jungs weiter nach 

vorne. Mayrhofer Jonas erzielte mit 

einem Schuss von der Strafraumgrenze 

das 4:2. Doch nach einer 

Unkonzentriertheit verkürzte Taisten 

wieder auf 4:3. Postwendend traf 

Mayrhofer Jonas zum 5:3. Er wurde 

ideal frei gespielt und ließ den Keeper 

keine Chance. Die Schlussphase hatte 

es noch einmal in sich. Nach einer 

tollen Aktion gelang Michaeler Benedikt 

das 6:3. Wenige Minuten später lud 

man die Hausherren zum Tore schießen 

ein. Ein grober Fehler führte zum 

vierten Gegentreffer. In der 

Nachspielzeit gelang Benedikt noch das 

7:4. So feierten unsere Jungs nach 

einem Offensivspektakel den ersten 

Saisonsieg. 
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U13 

 

Pfalzen – Natz    2 : 3  

Tore: Noah (2), Tristan 

 

Ein gutes Spiel zeigten unsere Jungs ge-

gen Pfalzen und durften über den 1. 

Auswärtssieg jubeln. Noah schoss die 

Mannschaft nach tollem Zuspiel von 

Tommy in Führung. Durch ein klares 

Abseitstor kamen die Gegner zum Aus-

gleich, jedoch gingen wir abermals mit 

Noah in Führung. So blieb es bis zur 

Halbzeit. Gleich zu Beginn der zweiten 

Halbzeit kamen die Gäste wiederum zum 

Ausgleich und so wurde es zu einem har-

tumkämpften Spiel, das am Ende aber 

zum guten Schluss unsererseits gekom-

men war, da sich Tristan über links 

durchtankte und zum 3-2 Siegestreffer 

einschob. Bravo! 

 

Natz – Kiens    4 : 1 

Tore: Brauni (2, i. B. unten), Michi (i. B. oben), Tristan 

 

Ein eher schwaches Spiel zeigten unsere 

Jungs gegen den Tabellenvorletzten 

Kiens. Doch man muss manchmal auch 

einen schmutzigen Sieh einfahren, denn 

am Ende zählt nur das Ergebnis. Michi 

schoss das 1-0 mit einem tollen 

Flachschuss, nachdem er den Tor-

wart ausgeguckt hatte. Im Angriff 

wurden wieder einmal zahlreiche 

Hochkaräter nicht genutzt. Erst in 

der zweiten Halbzeit konnte das 2-0 

durch Brauni nach einem Torwart-

fehler erzielt werden, ehe die Gäste 

zum Anschluss kamen. Kurz vor 

Schluss konnten wir noch zwei Tore 

durch Brauni und Tristan erzielen und 

somit einen 4-1 Heimsieg feiern. Bravo! 

Das letzte Spiel steigt in einer Woche 

gegen den Tabellenletzten USD Brixen in 

Rosslauf. 

 

 

Tabelle B-Jugend Schabs 

1. Val Badia  6 5 1 11:2 16 

2. Kronteam 6 5 0 20:13 15 

3. PRO Team 6 4 2 16:6 14 

4. Teldra Jugend 6 4 2 17:8 14 

5. Taufers  6 3 0 11:10 9 

6.  Sexten 6 3 0 8:9 9 

7. Team 4 Taisten  8 2 1 12:21 7 

8. St. Lorenzen 6 1 0 13:14 3 

9. Schabs  7 1 0 12:23 3 

10.  Vahrn 7 1 0 11:25 3 
11. FZ-Uhlsport aK      

Tabelle U13 

1. Taufers  8 7 0 1 29:9 21 

2. Pro Team 8 6 1 1 26:4 19 

3. Natz  8 5 0 3 20:17 15 

4. Welsberg 8 4 2 2 20:12 14 

5. Hochpustertal  7 3 3 1 17:8 12 

6.  Pfalzen 8 3 0 5 11:29 9 

7. St. Martin  8 1 4 3 8:11 7 

8. Kiens  8 2 0 6 13:26 6 

9. Alta Badia 8 1 2 5 8:19 5 

10. USD Brixen 7 0 2 5 4:21 2 
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U10 

 

Vahrn/Neustift – Natz  4 : 5 
Tore: Michael Peintner, Justin Ramoner, Patrick Huber (2), Jakob Auer 

 

Am sechsten Spieltag war Natz zu 

Gast in Vahrn. Die Mannschaft um 

Trainer Kurt Holzer und Alexander 

Prader und Betreuer Thomas Ramo-

ner tat sich ungewohnt schwer gegen 

einen starken Gegner.  

Vielleicht war der ein oder andere 

Spieler noch nicht richtig wach - An-

pfiff war um 10:30 Uhr – denn Natz 

zog nicht das Spiel auf, welches es in 

den vorhergehenden Spielen aufzog. 

Nach dem Natzner Führungstreffer 

kassierte das Team prompt den Aus-

gleich. Man ließ sich jedoch nicht aus 

der Ruhe bringen: Noch in der ersten 

Halbzeit erhöhte Natz auf 4:1. Im 

zweiten Abschnitt bot sich den Zu-

schauern ein ähnliches Bild. Natz tat 

sich auf den Kunstarsenplatz nach 

wie vor schwer. Am Ende wurde es 

sogar richtig knapp, als die Hausher-

ren beim Stande von 5:1 zur Aufhol-

jagd ansetzten. Glücklicherweise ging 

Natz dennoch als Sieger vom Rasen.    

 

Natz – Brixen    1 : 3 
Tor: Michael Peintner (i. B. unten) 

 
Spitzenspiel in der Laugenarena in 

Natz am siebten Spieltag. Natz emp-

fing die punktegleiche Mannschaft 

aus der Bischofsstadt. Von Anfang an 

war für reichlich Spannung gesorgt. 

Die vielen Zuschauer auf beiden Sei-

ten fieberten kräftig mit.  

In der ersten Halbzeit war Natz die 

bessere Mannschaft. Durch das ag-

gressive Pressing zwang man den 

Gegner zu Fehlern in der Defensive. 

Man versäumte es nur, den verdien-

ten Führungstreffer zu erzielen. Die-

ser fiel noch im ersten Abschnitt, al-

lerdings für die Mannschaft aus 

Brixen. In der zweiten Halbzeit 

machte Natz erneut Druck nach vor-

ne. Brixen gelang indes aber, das 

Ergebnis auf 2:0 hochzuschrauben. 

Als Natz durch Michi den Anschluss-

treffer schoss, war die Hoffnung zu-

mindest auf ein Remis wieder da. Der 

Treffer fiel jedoch zu spät. In der 

Schlussphase erhöhte Brixen durch 

einen Abstauber nach einem Freistoß 

auf 3:1.  

Starke Natzner Leistung. Die Jungs 

haben alles gegeben. 

Tabelle U10 

1. Brixen I 7 7 0 0 51:13 21 

2. Natz  7 6 0 1 53:18 18 

3. Gitschberg  7 4 1 2 30:18 13 

4. Plose  6 3 1 2 36:16 10 

5. Lüsen 7 3 1 3 21:25 10 

6.  Brixen III  7 3 1 3 26:34 10 

7. Aicha  7 2 0 5 23:30 6 

8. Vahrn Rot 7 1 0 6 17:28 3 

9. Milland Gelb 7 0 0 7 4:79 0 
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Tipp Michael G Martin G Fabian M Günther P Simon S Hannes S Alois P 

1 1-2 0-2 1-3 2-1 1-2 1-2 1-3 

2 2-0 3-1 2-1 1-0 3-1 2-1 3-0 

3 2-1 2-2 0-2 1-1 1-1 1-3 1-2 

4 2-1 2-1 3-1 1-0 2-0 1-0 3-1 

5 2-2 1-0 1-1 0-0 1-2 0-0 0-1 

6 1-3 0-3 2-2 1-2 1-3 1-2 1-2 

7 3-2 2-2 2-1 3-1 1-1 1-0 2-0 

8 0-2 1-0 1-1 3-2 0-0 2-0 2-2 

        

Tipp Sepp M Daniel M Manuel H David C David O Christian U Marlene P 

1 1-1 1-1 0-1 1-2 1-3 1-1 0-1 

2 2-0 2-1 3-1 3-1 0-2 3-1 2-0 

3 1-0 1-1 2-2 1-2 1-1 0-2 0-0 

4 2-0 2-1 1-0 2-1 2-2 2-0 1-0 

5 1-2 1-0 2-4 1-2 0-2 2-2 1-0 

6 1-3 0-2 0-2 1-2 1-3 0-1 1-2 

7 2-2 1-1 1-1 2-1 1-2 2-1 0-1 

8 2-1 1-1 1-1 1-2 0-1 0-2 1-1 

Die Spiele von heute: Heim Gast 

Spiel 1 Pichl Gsies  Partschins  

Spiel 2 Lana Schlern  

Spiel 3 Obermais Naturns  

Spiel 4 Natz Bozen 96  

Spiel 5 Neugries Moos 

Spiel 6 Bozner Boden Latzfons Verdings 

Spiel 7  Passeier Stegen  

Spiel 8 Weinstraße Süd Plose 

Das Sportblattl - Tippspiel 

Das Sportblattl - Tippspiel 
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Natz 360° 

 

Wussten Sie, dass… 
 

… am Samstag, den 18.10.2014 das tradi-

tionelle „Köschtnbrotn“ für die Jugend-

mannschaften in der Sportbar Laugen in 

Natz stattfand? Alle Kinder und Eltern wa-

ren hierfür herzlichst eingeladen.  

 

 

Ein großer Dank gebührt Pius Gruber 

für die Zubereitung der Kastanien! 

 
 

 

Das Ranking des Tippspiels       
 14. 09 21. 09 05. 10 19. 10 02.11 Ges 

1 David Cassius 6 12 10 12  30 
2 Günther Prader 7 6 14 10  30 

3 Martin Gasser 2 9 14 12  28 
4 Marlene Prader  8 8 14 6  27 

5 David Oberhauser  8 7 15 6  25 
6 Michael Gasser 0 9 16 9  25 

7 Alois Prader  5 7 9 9  23 
8 Fabian Masoni 3 7 13 6  22 

9 Sepp Mitterrutzner  6 2 10 10  21 
10 Manuel Hofer  5 6 9 5  20 
11 Simon Senoner 0 7 12 6  19 

12 Hannes Steger  2 6 7 10  18 
13 Christian Untersteiner  4 6 12 2  17 

14 Daniel Mitterrutzner  0 6 11 4  15 
15 Kevin Holzner / / / /  0 
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… sich Alex Tauber wieder von seiner Verletzung erholt hat. Unser 

Innenverteidiger verletzte sich vor vier Wochen im Training in 

einem Zweikampf. Ob es heute bereits für das Startelf-comeback 

reicht, war zu Redaktionsschluss noch nicht bekannt. 

… Manuel Hofer vorraussichtlich länger ausfällt als bisher 

angenommen? Der Stürmer wird wohl die komplette Saison 

verletzungsbedingt ausfallen. Er riss sich im Spiel gegen Neugries 

das Innen- und Außenband am Fußgelenk und einen Teil der Achil-

lessehne.  

 

… Pichler Christian im Spiel gegen Weinstraße Süd am letzten 

Sonntag die vierte gelbe Karte sah? Der gelernete Mittelfeldspieler, 

der in den letzten beiden Spielen in der Abwehrreihe aushalf, fehlt 

somit am heutigen Tag. 

… am 17.01.2015 die alljährliche Klausurtagung des Sportvereins Natz in Lans 

beim Wilden Mann in Österreich stattfindet? Der Ausschuss bespricht dabei die 

wichtigsten Themen rund um den Verein.  

Der Sportverein Natz möchte sich bei den Verantwortlichen des ASV Raas 
bedanken für das Zur – Verfügung - Stellen des Fußballplatzes beim 

Juniorenspiel Natz – Stegen am Mittwoch, den 15.10.2014. 

In den vergangen Tagen feierten Geburtstag: 
Michaeler Franz Josef am 29. Oktober - 19 Jahre 
Wir wünschen alles Gute! 

Bilder Schulprojekt Natz 


